
DER BALL IST MEIN FREUND
Mit diesem Slogan wollen wir 

unsere jugendlichen Fußballer 
motivieren, damit die Spieler weiter 
an ihrer technischen Ausbildung 
arbeiten.

Im Rückblick auf die im Juni 2012 
zu Ende gegangene Saison 
2011/2012 konnte man an den 
Tabellenendständen aller 
Mannschaften erkennen, dass die 
JFG Rauhe Ebrach wieder einen 
kleinen Schritt in die richtige 
Richtung gemacht hat. 

Den Trainern und Betreuern ist es 
zum größten Teil gelungen, die 
Leitlinien und Zielsetzungen 
unserer JFG umzusetzen. Mit einer 
Meisterschaft der C 2 – Junioren 
und jeweils vier zweiten Plätzen der 
restlichen vier Teams wurde in der 
abgelaufenen Saison 2011/2012 
eine tolle sportliche Bilanz erreicht. 
Dank gilt den Betreuerteams der 
einzelnen Mannschaften für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz. Dank gilt 
auch den Spielern für ihren 
vorbildlichen Einsatz im Trikot der 
JFG. Eine ganz, ganz tolle 
Erfolgbilanz für euer 
fußballerisches Können. 

Mit der Aufnahme der Vereine SV 
Pettstadt und SV Waizendorf als 
weitere Stammvereine in die JFG 
ist das Niveau und auch die 
Qualität der JFG weiter gestiegen. 
Nun gilt es das fußballerische 
Potenzial der Spieler durch die 
engagierten Trainer- und 
Betreuerteams weiter zu fördern. 
Die Hinrunde der Saison 2012/2013 
hat gezeigt, dass das Level für die 
beiden Mannschaften durch den 
Aufstieg nun auch eine Stufe höher 
liegt. 

Ein Appell richtet sich an unsere 
Trainer- und Betreuerteams. 
Verliert die Ziele und Leitlinien der 
JFG nicht aus den Augen. Stellt die 
persönlichen Erfolgsziele hinten 
dran und denkt in erster Linie an 
die technische und individuelle 
Ausbildung der Spieler. Spaß und 
Freude am Spiel sollte bei allen 
Trainingseinheiten dabei sein. Es 
sollte doch das Ansinnen eines 
jeden Trainers unserer JFG sein, 
jeden Spieler seiner Mannschaft zu 
fördern, um ihn einfach besser zu 
machen. Darin liegt u.a. der Reiz 
unserer Jugendarbeit. 

Wir, und damit sind alle 
Verantwortlichen der JFG gemeint, 
dürfen nicht in den Fehler verfallen, 
nur die vermeintlich besser 
entwickelten Fußballer und 
Mannschaften zu fördern. Wir 
sollten auch die Spieler und Teams 
gezielt fördern, die noch größere 
fußballerische Defizite haben und 
die JFG mit all ihren Teams immer 
als GANZES sehen.

Mit der Aufnahme der neuen 
Vereine kam Mitte des Jahres auch 
noch ein gewaltiger organi-
satorischer Aufwand für die 
Verantwortlichen hinzu. Zudem 
verschärfte sich die sportliche 
Situation, da bis Ende Juli bei zwei 
D 9 Teams noch nicht feststand, 
wer diese Mannschaften trainiert 
und betreut. Es sprangen wieder 
Betreuer in die Bresche, die 
eigentlich, da sie schon mehrere 
Jahre im Juniorenbereich tätig 
waren, aufhören wollten oder jetzt 
zwei Teams trainieren müssen. So 
konnten alle Mannschaften im 
September 2012 mit einem Trainer- 
und Betreuerteam in die Saison 
2012/2013 starten.
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Hätte sich da niemand, trotz intensiver 
Gespräche, gefunden, wären die Verantwortlichen 
der JFG gezwungen gewesen, Mannschaften vom 
Spielbetrieb abzumelden, obwohl ausreichend 
Spielermaterial vorhanden war. Bedenklich ist die 
Situation bei den B-Junioren, U17. Es ist bereits 
die zweite Saison, in der wir keine Mannschaft 
zum Spielbetrieb melden können. Viele 
Diskussionen, Gespräche und Versammlungen 
brachten keinen Erfolg um ein Team zum 
Spielbetrieb anzumelden. Umso bedenklicher ist 
dieser Zustand für die JFG in der Zukunft. 
Bekommen wir in dieser Altersgruppe in der 
nächsten Saison wiederum keine Mannschaft 
zusammen, so dürfte die Konsequenz in zwei 
Jahren sein, dass wir kein A-Juniorenteam mehr 
zum Spielbetrieb melden können. Dies sollte in 
2013 eine der Hauptaufgaben der JFG sein, ein 
B-Juniorenteam des älteren Jahrganges zu 
gründen.

Die diesjährige Saisonabschlussfeier war für den 
23.6.2012 schon lange geplant. Verschiedene 
Gründe führten leider dazu, dass diese 
Veranstaltung kurzfristig abgesagt werden 
musste.

Am 17.7.2012 fand die Mitgliederversammlung 
der JFG im Vereinsheim des SV Reundorf statt. 
Die Würdigung der sportlichen Erfolge der 
einzelnen Mannschaften stand im Vordergrund. 
Formell wurde der SV Pettstadt und der SV 
Waizendorf  in die JFG aufgenommen. 

Bei den Neuwahlen wurden Roland Hack vom SV 
Pettstadt und Frank Rischmann vom SV 
Waizendorf in den Vorstand berufen. Auf eigenen 
Wunsch schied Heinrich Rittmaier, Gründungs-
mitglied  der JFG vom SV Reundorf, aus dem 
Vorstand aus.

Ein ganz besonderer Dank, und den sprechen wir 
stellvertretend für die vielen, vielen Helfer der JFG 
aus, gilt dem Veranstaltungsteam mit den Familien 
Heike und Klaus Salomon, Christiane und Andy 
Hölzer, Anja und Martin Seuling sowie Isolde und 
Werner Zimmermann. Mit Euerem unermüdlichen, 
ideenreichen Einsatz bringt ihr Leben in unseren 
jungen Verein. 
Im Internet heißt VEREIN – „eins werden und 
etwas zusammen bringen“. Dafür steht ihr.

Was wäre die JFG ohne die finanzielle 
Unterstützung des Juniorenförderkreises, den 
Sponsoren und den Stammvereinen. Vielen Dank 
für die tolle Hilfeleistung. Unsere jugendlichen 
Fußballer, die Trainer und Betreuer wollen diese 
finanzielle Förderung mit Erfolgen zurückzahlen.

Nun kündigt das Jahr 2012 seinen Endspurt an. 
Neue Vorsätze, gute Gedanken und geheime 
Wünsche begleiten uns zum Jahreswechsel. 

Was mag das neue Jahr wohl bringen?

Der Vorstand der 
JFG Rauhe Ebrach Frensdorf e.V.
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Friedrich Biesenecker, 
Roland Hack,
Frank Rischmann,
Georg Denzler, Johannes 
Oeder und Hans-Peter 
Burkard


